
 

 

Vernissage des Vereins der Förderer der Europäischen Akademie GmbH: 

„Seeds“ – Werke der Malerin Deva Wolfram 

 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, 24. November 2011. – Am heutigen Donnerstag wurde in den Räumen der 

Europäischen Akademie die Ausstellung „Seeds“ (Samen) mit Werken der Künstlerin Deva Wolfram 

eröffnet. Professor Carl Friedrich Gethmann, Direktor der Europäischen Akademie, begrüßte die Gäste 

im Namen des Fördervereins der Akademie. Anschließend führte Dr. Hans M. Schmidt, Kunsthistori-

ker und ehemaliger Abteilungsdirektor des Rheinischen Landesmuseums Bonn, in die Werke der Ma-

lerin ein. 

Wolfram, die als freischaffende Künstlerin sowohl in Bonn als auch in Florenz lebt und arbeitet, zeigt 

in dieser Ausstellung die morphologischen und ästhetischen Qualitäten von „seeds“: Sie präsentiert 

Malereien, Zeichnungen und Herbarien auf sehr originelle Art. Darüber hinaus erstellt Wolfram auch 

Videos und experimentiert kulinarisch mit Wildpflanzen, um sich der wilden und verwilderten Flora 

anzunähern. 

Das Interesse der Künstlerin an der Botanik wurde unter anderem durch den atomaren Unfall im 

Kernkraftwerk Tschernobyl 1986 ausgelöst, woraufhin sie ein besonderes Interesse für ihren unmittel-

baren Lebensraum entwickelte. Mit ihren Werken sucht Wolfram den aufmerksamen Betrachter, der 

seine Umgebung daraufhin vielleicht mit wacheren Augen sieht. Somit ist weniger l`art pour l`art ihr 

Schaffensantrieb, vielmehr will die Malerin die Verbindung von Kunst und Wissenschaft in eine 

„nachbarschaftliche Beziehung“ setzen. 

 

Die Ausstellung „Seeds“ ist bis Frühjahr 2012 in den Räumen der Europäischen Akademie GmbH, Wilhelm-

straße 56, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, zu sehen. 

 

 


